
Vorwort

In den Wirtschafts- und Sozialwissenschaften wie in allen wissenschaftlichen Diszi-
plinen und Transdisziplinen beschreibt Komplexität eine Situation, in der eine Viel-
falt von interdependenten Faktoren einerseits für eine Komplexitätslast, andererseits
aber auch für ein Komplexitätspotenzial sorgt. In derart schlecht strukturierten,
risikobehafteten, intransparenten und volatilen Situationen ist es Aufgabe des Ma-
nagements, eine Kongruenz von Last und Potenzial herzustellen. Dies gelingt häufig
durch eine aufeinander abgestimmte Vereinfachung der Komplexitätslast und eine
Anreicherung der menschlichen, organisatorischen und technischen Komplexitäts-
potenziale zu deren Handhabung. Das vorliegende Fachbuch verdeutlicht theoretisch
fundiert die praktische Bedeutung eines derart ganzheitlichen und ausgewogenen
Komplexitätsmanagements anhand von konzeptionellen Grundlagen sowie von An-
wendungen in mehreren Managementsparten. Diese Domänen des angewandten
Komplexitätsmanagements sind jeweils durch spezifische Komplexitätsmerkmale auf
der Ebene der Strategien und Prozeduren geprägt. Im Gegensatz zu vorliegenden
Ansätzen steht nicht der Kampf gegen Komplexität, sondern das Engagement für eine
ausgewogene Komplexität im Mittelpunkt. Das Buch wendet sich an Leser, die über
ein ökonomisches und sozialwissenschaftliches Grundlagenwissen verfügen und
dieses Wissen durch einen komplexitätsfokussierten Zugang erweitern, integrieren,
verfeinern und mitunter auch neu justieren wollen.

Der letzte Zugriff auf alle zitierten Internet-Quellen erfolgte am 28.05.2020.
Kommentare, Kritik und Anregungen von Lesern sind unter michael.reiss@bwi.uni-
stuttgart.de willkommen.

Der Autor dankt Herrn Dr. Uwe Fliegauf, Verlagsleitung des Kohlhammer-Verlags,
für die Initiierung und Betreuung des Buchprojekts.

Im Juni 2020 Michael Reiss
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